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Anmeldung 
mit beiliegender Karte bis zum 16. Juni 2013

Akkreditierung (Fortbildungseinheiten) ist bei der
Landespsychotherapeutenkammer Hamburg beantragt

Teilnahmegebühr
Teilnahmegebühr bei Anmeldung bis zum 16. Juni 2013: 125,00 €, danach: 
165,00 €. Für GePs-Mitglieder, Mitglieder vom Hamburger Netzwerk  
Borderline und Mitarbeiter der Borderline-Station O52A der Asklepios Klinik 
Nord bis zum 16. Juni 2013: 90,00 €, danach: 130,00 € – maximal 50 Personen.  
Wegen der beschränkten Teilnehmerzahl überweisen Sie bitte erst nach  
Eingang der schriftlichen Zusage die Teilnahmegebühr auf das Konto der
GePs e.V. bei der
Postbank Hamburg
Kontonummer 76495206
BLZ 200 100 20
Stichwort: Symposium HH 2013
Zuordnung zu den Workshops entsprechend des Einganges der Teilnahmegebühr 
(innerhalb der Berufsgruppen und Workshops).
Nach der Überweisung kann der Platz weiter-, aber nicht zurückgegeben  
werden. Maßgeblich für die Höhe der Teilnahmegebühr ist das  
Eingangsdatum der Anmeldung.

Sponsoring
Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung:
• Lilly
• Servier

Der seit 2006 jährlich verliehene 
„Hamburg-Preis Persönlichkeitsstörungen“ besteht aus dem
	 • �„Hamburger Preis Persönlichkeitsstörungen“ (10.000 €) 

und der
	 • „Hamburger Fellowship Persönlichkeitsstörungen“ (5.000 €)
Zur Preisausschreibung siehe www.geps.info

Das 11. Hamburger Symposium
Persönlichkeitsstörungen
handelt „Von Macht und Ohnmacht“
und findet statt am 05. und 06. September 2014

Planungsgruppe:
Annegret Boll-Klatt, Birger Dulz (V.i.S.d.P), Jochen Eckert, Charlotte Ramb,   
Rainer Richter, Hertha Richter-Appelt, Karsten Schützmann,  
Melanie Schützmann, Katja Ullrich

10. Hamburger 
Symposium  
Persönlichkeits-
störungen

„�Von Müttern 
und Vätern“

6. und 7. September 2013

Veranstalter:

Station O52A 
der Asklepios Klinik Nord – Ochsenzoll

Gesellschaft zur Erforschung und Therapie 
von Persönlichkeitsstörungen (GePs) e.V.

Hamburger Netzwerk Borderline

Institut für Psychotherapie 
der Universität Hamburg

A s k l e p i o s



referenten

Dr. med. Carola Bindt
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, -psychotherapie  
und -psychosomatik
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Martinistraße 52 · 20246 Hamburg

Dr. phil. Dipl.-Psych. Annegret Boll-Klatt
Institut für Psychotherapie · Universität Hamburg
Von-Melle-Park 5 · 20146 Hamburg

Dr. phil. Dipl.-Psych. Thomas Bonnekamp
Faberstr. 28 · 20257 Hamburg 
Prof. Dr. med. Peer Briken
Institut für Sexualforschung und Forensische Psychiatrie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Martinistraße 52 · 20246 Hamburg

Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Brigitte Boothe
Wolfhagstraße 29 · CH-8194 Hüntwangen

Dr. med. Christiane Deneke
Haynstraße 15 · 20249 Hamburg

Prof. Dr. med. Stephan Doering
Universitätsklinik für Psychoanalyse und Psychotherapie 
Währinger Gürtel 18-20 · A-1090 Wien

Dr. med. Birger Dulz
Klinik für Persönlichkeits- und Traumafolgestörungen
Asklepios Klinik Nord – Ochsenzoll
Langenhorner Chaussee 560 · 22419 Hamburg 

Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Jochen Eckert
Institut für Psychotherapie · Universität Hamburg
Von-Melle-Park 5 · 20146 Hamburg 

Dipl.-Psych. Vera Engel
Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie
Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychosomatik 
Hauptstr. 5 · 79104 Freiburg

Prof. Dr. med. Harald J. Freyberger
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie der 
Universitätsmedizin Greifswald am Helios Hanseklinikum Stralsund
Rostocker Chaussee 70 · 18437 Stralsund

Dr. med. Claas Happach
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Bethesda Krankenhaus Bergedorf
Glindersweg 80 · 21029 Hamburg

Prof. Dr. med. Beate Herpertz-Dahlmann
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und  
Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters
Universitätsklinikum Aachen
Neuenhofer Weg 21 · 52074 Aachen

Dr. med. Paulus Hochgatterer
Abt. f. Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie
Landesklinikum Tulln
Alter Ziegelweg 10 · A-3430 Tulln

Programm 

Samstag, 07. September 2013

Vorsitz: Jochen Eckert, Rainer Richter

9.00 – 9.45 	� Therapeuten und ihre Mütter 
Brigitte Boothe   

9.45 – 10.15 	 Diskussion

10.15 – 10.45 	 Pause

10.45 – 11.30 	� Patienten und ihre Mütter 
Beate Herpertz-Dahlmann   

11.30 – 12.00 	 Diskussion 

12.00 – 13.15 	 Mittagspause 

13.15 – 14.45 	 Workshops

1.	� Übertragung  
Stephan Doering

2.	� (Pharmako-)Therapie bei komorbiden Störungen 
Klaus Lieb

3.	� Schematherapie 
Thomas Bonnekamp 

4.	� Angstfamilien 
Joachim Walter, Imke Neumann

5.	� Kinder psychisch kranker Eltern –  
was kommt von der Mutter und was vom Vater? 
Harald J. Freyberger

6.	� Mütter und Väter in der DBT 
Kristin von Auer

7.	� Intersubjektivität im Fokus: Was frühe Eltern-Kind-Interaktionen  
für die Psychotherapie bedeuten können  
Carola Bindt

8.	� Therapeuten und ihre Mütter 
Brigitte Boothe

9.	� Die Behandlung der adoleszenten Anorexia nervosa –  
welche Persönlichkeitsmerkmale sind besonders zu beachten?  
Beate Herpertz-Dahlmann

14.50 – 15.35 	 �Abschlussplenum 
Vortrag Preisträger „Hamburger Preis Persönlichkeits- 
störungen“. Preisverleihung der GePs/Asklepios Kliniken 
Hamburg GmbH („Hamburger Fellowship Persönlichkeits- 
störungen“ und „Hamburger Preis Persönlichkeitsstörungen“)

15.35 – 16.15 	� Von Müttern und Vätern  
Paulus Hochgatterer

Abstracts zu den Workshops: siehe www.geps.info

Programm 

Freitag, 06. September 2013

Vorsitz: Birger Dulz, Hertha Richter-Appelt

9.00 – 9.15	 Begrüßung 
		  Jörg Weidenhammer 
		  Birger Dulz

9.15 – 10.00 	 Therapeuten und ihre Väter 
		  Harald J. Freyberger   

10.00 – 10.30 	 Diskussion

10.30 – 11.00 	 Pause

11.00 – 11.45 	 Patienten und ihre Väter 
		  Kai von Klitzing   

11.45 – 12.15	 Diskussion

12.15 – 13.30 	 Mittagspause

13.30 – 15.00 	 Workshops 1. Teil

1.	� �Mutter ist an allem schuld! 
Von schizophrenogenen Müttern, Borderline-Müttern  
und Müttern, die das Trauma nicht verhindert haben 
Ulrich Sachsse

2.	� Mütter als Täterinnen  
Peer Briken

3.	� Väter von Kindern und Jugendlichen  
mit Persönlichkeitsstörungen 
Renate Sannwald 

4.	� Das Kind in der triadischen Beziehungswelt  
Kai von Klitzing

5.	� Brauchen wir das rekonstruierte oder das reale Kind  
in der psychodynamischen Psychotherapie?   
Annegret Boll-Klatt

6.	 Pragmatisches zur Mentalisierung 
	 Claas Happach

7.	� Familiäre Interaktion bei Borderline-Eltern –  
ihre Auswirkungen auf die Eltern-Kind-Beziehung  
und die psychische Entwicklung der Kinder 
Christiane Deneke

8.	� Väter und Bindung  
Bernhard Strauß

9.	 Interpersonale Psychotherapie 
	 Vera Engel

10.	 �Neueste Forschungsergebnisse 
Vorträge der Bewerber zur „Hamburger Fellowship Persönlichkeits-
störungen“. Stephan Doering (Vorsitz); Anna Buchheim, Birger Dulz, 
Sven Olaf Hoffmann, Jörg Weidenhammer

15.00 – 15.30 	 Pause

15.30 – 17.00 	 Workshops 2. Teil

17.15 – 18.15 	 Mitgliedervollversammlung der GePs


